
Neues Flussseeschwalben-Floß im Ickinger Eisweiher
von Wolfgang Konold

Die Flussseeschwalbe (FSS) war Brutvogel 
auf Kiesinseln an unseren heimischen 

Flüssen, auch an der Isar. Bis in den 1980er 
Jahren war sie Brutvogel an einer Kiesinsel in 
der Pupplinger Au. Durch wachsenden Frei-
zeitdruck und Zuwachsen der Kiesflächen 
konnten die Seeschwalben nicht mehr erfolg-
reich brüten. So entschloss man sich, die See-
schwalben auf Brutflöße umzusiedeln: Bayern-
weit brüten Seeschwalben erfolgreich auf 
künstlichen Bruthilfen. Nach den Misserfolgen 
an der Isar baute die Kreisgruppe ein Floß und 
setzte es im Ickinger Eisweiher ein. Es wurde 
erfolgreich angenommen, bis ein Beutegreifer 
die jungen Seeschwalben erbeutete. Später hat 
man kleinere Flöße im Ickinger Eisweiher und 
Fiechtner See eingebracht.

Nach Scheitern des Projekts zur Ansiedelung 
der Flussseeschwalbe an der Isar wollte Heri-
bert Zintl wieder ein Floß im Ickinger Eiswei-
her verankern. Nach einjähriger Wartezeit auf 
die Genehmigung durch die Behörden konn-
ten wir 2023 wieder ein Floß einbringen. Aber 
leider hatten wir nun ein anderes Problem: Das 

alte Floß war bei der Lagerung beim Absetzbe-
cken der Firma Gämmeler zerstört worden. 
Ein Baggerfahrer hatte es leider übersehen und 
Aushubmaterial darauf geschüttet. Dadurch 
wurde das Floß so stark beschädigt, dass es 
nicht mehr brauchbar war. Heri war traurig, 
aber er hatte sich das Ziel gesetzt, noch einmal 
ein Brutfloß im Eisweiher einzusetzen. So bau-
ten er und sein Sohn zusammen mit dem 
Nachbarn Sepp Rieder ein neues Brutfloß. An 
einem kalten Apriltag fuhren Hannes Strunz 
und ich mit dem LBV-Jeep samt Anhänger 
nach Lenggries und holten das neue Nistfloß 
bei Heri ab. Zusammen mit Heri und Sepp als 
zweitem Fahrer fuhren wir zum Ickinger Wehr. 
Dort setzten wir Boot und Floß ins Wasser. 
Hannes und ich zogen das Boot zum Anker-
platz und machten es mittels Betonanker fest. 
Wir sahen zu unserer Freude eine Flusssee-
schwalbe und hofften natürlich auf Nach-
wuchs. Leider ist es 2023 nicht zu einer Brut 
gekommen, es wurden aber Beobachtungen 
von einzelnen Seeschwalben gemeldet. Ich 
selbst habe keine Seeschwalbe mehr gesehen, 
nur die Mittelmeermöwe saß öfters am Floß. 

Vielleicht ist das ein Problem für die Flusssee-
schwalben, weil sie sich nicht gegen Mittel-
meermöwen durchsetzen können. Heri möchte 
daher 2024 eine bauliche Veränderung am 
Floß vornehmen, um die Mittelmeermöwen 
davon abzuhalten, das Floß zu besuchen.

Vielleicht klappt es im nächsten Jahr mit einer 
Wiederansiedlung. Wir können nur hoffen!

Heri Zintl mit seinem neuen FSS-Floß
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